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ZÜCHTER DES JAHRES 2020 AUSGABE

Ebenfalls zum ersten Mal schaffte es der 
aufstrebende Zuchtbetrieb der Familie 
Posch aus Ratten in der Oststeiermark in 
die Top 10 der Fleckviehzüchter des Jahres. 
Eintrittskarte in die Topliga war die Zucht 
des interessanten Jungvererbers GS 
EPOSCH. GS EPOSCH zählt zu den fitness- 
und ÖZW-stärksten Jungvererbern der 
gesamten Fleckviehzucht. Zwei Kandidaten 
sorgten ebenfalls für Punkte im Block 
„Zucht“. Der Bergbauernbetrieb Posch, der 

auf 950 Meter Seehöhe produziert, beein-
druckt mit einer großen, leistungsstarken 
Herde (10.700 kg), die mit starken Werten in 
Langlebigkeit der Kühe (LL der Abgangskühe: 
36.150 kg), Fruchtbarkeit (ZKZ: 363 Tage) 
und Eutergesundheit (ZZ: 95.000) viele 
Punkte im Block „Fitness“ in die Wertung 
brachte. Johannes Posch ist Teilnehmer am 
Projekt FoKUHs, nutzt Embryotransfer, ver-
traut dem Anpaarungsplaner GS AIO und 
konnte im Berichtsjahr einen durchschnitt-
lichen GZW seiner Kalbväter von 130 verbu-
chen.

10. Platz: Fam. Posch, Ratten, RZSTM

● Mindestkriterium
 Betriebe mit Fleckvieh als Hauptrasse (Anteil 

Kühe ≤ 25 % Fremdgen am Stichtag mind. 
50 %), mind. 1 erstmals eingesetzter Stier 
(Jungstier oder Nk-geprüft) oder 1 genoty-
pisiertes Stierkalb

● Bezugszeitraum
 Kontrolljahr: 1.10.2019 – 30.9.2020,
 Stichtag: 30.9.2020
 Zuchtwerte vom Dezember 2020,
 Berechnung vor Weihnachten
● NK-geprüfte Stiere im Wiedereinsatz (Ö + D + CZ)
 mind. 200 Besamungen (1.10.19 – 30.9.20)
 Punkteanzahl = 3 x (GZW–100)
 AGÖF-Teststiervater: zusätzlich 30 Punkte
● Erstmals eingesetzte Jungstiere (Ö + D + CZ)
 mind. 30 Besamungen,
 Punkteanzahl = 2 x (GZW–100) 
 AGÖF-Teststiervater: zusätzlich 15 Punkte

Kriterien bei der Wahl zum „Fleckviehzüchter des Jahres“

● Genotypisierte Stierkälber (Stand Dez.-ZWS)
 - GZ W ≥ 128, Fu+Eu ≥ 205)
  und unter den besten 20 % des Vaters
 - erste 5 auf jeden Fall
 - maximal bis Rang 50
 10 Punkte pro Kalb

● ø GZW aller lebenden Kühe am 30.9.2020
 – bis 25 % RH
 Punkteanzahl = 2 x (GZW–100)

● Anteil Jungstiere (Nicht-NK-geprüfte FV-Stiere 
bzw. Natursprung) an Gesamtbesamungen

 45 %: 10 Punkte
 über 45 %: jeweils 1 Punkt
 (46=11, 47=12, . . ., 75=40) 
 max. 40 Punkte

● „Gesundheitsmonitoring Rind” (GM)
 - mit Datenlieferung (in letzten 2 J.): 10 Pkte.
 - in ZWS validiert (in letzten 2 J.): 20 Pkte.

● Lebensleistung der Kühe (bis 25 % RH)
 Anteil Kühe über 50.000 kg LL an allen 

Kühen:
 1 Punkt pro Prozent, wobei
 > 50.000 kg: 1x
 > 75.000 kg: 2x
 > 100.000 kg: 3x gewichtet
 insgesamt max. 40 Punkte

● Zwischenkalbezeit der Kühe
 durchschnittl. ZKZ aller Kühe (bis 25 % RH)
 400 Tage: 10 Punkte
 darunter jeweils 1 Punkt pro Tag (399=11, 

398=12, . . . , 370= 40)
 max. 40 Punkte

● Zellzahl der Kühe
 ø Zellzahl aller Kontrollen (bis 25 % RH)
 200.000: 10 Punkte
 darunter jeweils 1 Punkt pro 3.333 

(196.666=11, 193.333=12, . . ., 100.000=40)
 max. 40 Punkte ■
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